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ntelligenz⸗ 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jutelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗ Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 335. 


296. Sonnabend, den 18. December. 1842. 


Sonntag, den 19. December 1847, (Vierter Advent) predigen 
* 15 in nachbenannten Kirchen: —— 


5 Communion) Die Mittags predigt fällt aus. Um 2 Uhr Herr Archid. 
Köni 
es 


St. Nicolai, Vormittag Herr Vic. Chriſtiani. in” uit ea SU 
Anfang 9 Uhr. Mitta 
. Mittwoch, d 
22. December, Wochenpredigt. Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 
Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. rer Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 


St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar. Wroblewski. Nachm. Herr Pfarrer Fiebag. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. r 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Nachm. Herr 
Prediger Dr. Scheffler. Sonnabend, d. 18. December, Mittags 1277 Uhr, 
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St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm Beichte 67 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 


St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. a 85 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 


2. In der evangelifchslutherifchen Kirche, Hintergaffe, — Sonntag, den 19, 
Vormittags I Uhr, Herr Dr. Kiewel; Nachm. 3 Uhr Herr Paſtor Brandt. — 
Donnerſtag, Abends 6 Uhr, Herr Dr. Kniewel. 
© e e en ge mee l dee tee t em dee. 
Angekommen den 16. und 17. December 1347. 

Herr Landrath Graf zu Dohna aus Brunau, Herr Rittmeiſter und Gutsbe 
ſitzer Timme aus Briſſau, Herr Gutsbeſitzer von Zaſtrow aus Bendargau, die 
Herren Kaufleute Hoppe aus Magdeburg, Pluns aus Hamburg“ Lack aus Berlin, 
er Engl. Haufe, Herr Kaufmann Räuter aus Marienwexder, log. im Hotel 


e 


e Berlin. Die Herten Kaufleute Lopp aus Tiegenhof, Naigele aus Deſſau, 
Riensberg aus Rügenwalde, Herr Rittergutsbeſitzer Dann nebſt Gattin auf Alt- 
Vietz, log. im Hotel du Nord. Die Herren Violiniſten Kogel und Kolbe aus 
Wien, Herr Prediger Beermann aus Stettin, Herr Gutsbeſitzer von Parch witz 
aus Königsberg, log im Deutſchen Haufe. Herr Gutsbeſſtzer Flies bach nebſt 
Frau Gemahlin aus Churau, log. in Schmelzers Hotel (rüber drei Mohren). 
Frau Rittergutsbeſitzerin Volkmann aus Rüben, die Herren Rittergutsbeſitzer v. 
Klinski aus Klukowahutta, Milinowski aus Gr. Perlin, log: im Bor d' Oliva. 
Herr Kaufmann Kanikal aus Stettin, log. im Hotel de Saxe. 


Bekanntmachungen. 
— Von heute, den 18. d., an geht die Bromberger Perſonen-Poſt nicht mehr 
um 5 Uhr, ſondern um 434 Uhr Nachmittags von hier ab. Dem reiſenden und 
correſpondirenden Publikum wird dies bekannt gemacht, letzterem beſonders des⸗ 
wegen, weil mit dieſer Poſt alle Briefe für den Dirſchau-Berliner-Cours nach u. 
über Berlin hinaus nach Frankreich, England pp. befördert werden und die Auf⸗ 
lieferung daher bis ſpäteſtens 334 Uhr Nachmittags erfolgen muß. 
Danzig, den 18. December 1847. 
1 Ober- Poſt-⸗Amt. 

i. Aufforderung zur Wohlthätigkeit. 

Auch während des bevorſtehenden Winters, iſt eine bedeutende Zahl armer 
Familien und einzelner Perſonen mit Brennmaterial zu unterſtützen, und wird zu 
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dieſem Zweck eine allgemeine Hauscollecte in der zweiten Hälfte des laufenden 
Monats und im Monat Januar künftigen Jahres durch Mitglieder der Bezirk 
Armen⸗Commiſſion abgehalten werden. f f Ä 

Vertrauend auf den allgemein bekannten Wohlthätigkeits⸗Sinn unſerer lieben 
Mitbürger, bitten wir, der Noth der vielen Armen auch in dieſer Beziehung in 
chriſtlicher Liebe zu gedenken urd durch reichliche Beiträge an Gelde oder Brenn⸗ 
material in Nature das Armen-Direktorium in den Stand zu ſetzen, bei ſo vielen 
armen, alterſchwachen oder ſonſt arbeitsunfähigen Perſonen dem ſo drückenden 
Mangel an Feuerungsmaterial Abhilfe geben zu können. — Die Beiträge erſu⸗ 
chen wir in der gedruckten Einſammlungsliſte gefälligſt zu vermerken und an die 
Herten Einſammler zu behändigen, die Zahlung aber nur an die in ſolcher Art 
legitimirten Perſonen zu leiſten. 

Eine Austheilung von Torf hat in dieſem Monat bereits ſtattgefunden. 


Danzig, den 10. Dezember 1847. x 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. a 
5. Der hieſige Bürger und Holzbraker Carl Michael Riehle und die Jung⸗ 


frau Anne Chriſtine Janowska haben durch den am 9. d. M. gerichtlich errichte⸗ 
ten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen eins 
zugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, am 13. December 1847. N 

Königliches Land- und Stadtgericht. 

6 Von dem unterzeichneten Gerichte wird hiedurch bekannt gemacht, daß der 
Conditor Benjamin (Benny auch Bendir) Michelli hieſelbſt und deſſen Ehefrau Ra⸗ 
hel geb. Lichtenſtein, durch einen vor Eingehung der Ehe errichteten Vertrag, die 
eheliche Gutergemeinſchaft unter einander aus geſchloſſen haben. 

Tiegenhoff, den 25. November 1847. 

Königliches Land: und Stadtgericht. 


AVERTISSEMENT. | 
9. Die Bretter⸗Verſchläge in dem zu Montirungskammern früherhin einge 
richteten, dem Krahnthore gegenüber an der Mottlau belegenen Kupferſpeicher, 
ſollen höherer Anordnung zufolge, an den Meiſtbietenden auf den Abbruch öffent⸗ 
lich verkauft werden. Es ſteht hierzu ein Termin auf den 31. d. M. Vormittags 
10 Uhr, an Ort und Stelle an, zu welchem Käufer hiermit eingeladen werden. 

Danzig, den 13. Dezember 1847. 8 

Königl Garniſon⸗Vermaltung. i 


—— : — —¾ 


Ein t b ien d asg. 


8. Die heute früh 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Frau 
Marie, geb. Oertell, von einem geſunden Knaben, zeiget ſeinen Verwandten und 
Freunden ergebenſt an Fr. Claſſe u, 


Moroczin, den 15. Dezember 1847. Gutsbeſitzer. 
e 
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( titerariſche Anzeigen. 

9. Bei B. Kabus, Langgaſſe, das zweite Haus von der Beutlergaſſe, 

und in allen Buchhandlungen ſind zu haben: 

Albrecht, Dr., der Menſch und fein Geſchlecht, oder Belehrung über 

die Erzeugung des Menſchen und Beibehaltung der Kräfte und Geſundheit. 

f Vierte Auflage. 15 Sgr 

Bohn, Fr., die Handlungswiſſenſchaft, zur leichten Erlernung der Han⸗ 
delsgeographie, der Corteſpondenz und des kaufmänniſchen Rechnens, nebſt 
zwei Vorſchriften. Vierte Auflage. 25 Sgr. 

Bosco, Zauberkabinet, oder das Ganze der Taſchenſpielerkunſt, enthaltend 
100 Wunder erregende Kunſtſtücke durch Karten, Würfel und die Magie. 
Sechſte Auflage. 20 Sgr. . 

Galanthomme oder der Geſellſchafter wie er ſein ſoll. 1) Regeln 
des Anſtands und der Feinſitte. 2) Kunſt zu gefallen. 3) Heirathsanträge. 
4) Liebesbriefe 5) Geburtstagswünſche. 6) Geſellſchaftsſpiele. 7) Blu⸗ 
menſprache. 8) Deklamatoriſche Stücke. 9) Beluſtigende Kunſtſtücke. 10) 
Scherzhafte Anekdoten. 11) Stammbuchsverſe. 12) Toaſte und Trink⸗ 
ſprüche Fünfte umgearbeitete Auflage. 25 Sgt. 

Haus arzneimittel (500) gegen 49 Krankheiten der Menſchen., 

Kunſt ein langes Leben zu erhalten, den Magen zu ſtärken, Wunderkraft 

des kalten Wäſſers, und Hufelands Haus- und Reiſe⸗Apotheke. Achte ver⸗ 

beſſerte Auflage. 15 Sgr. 

Heinichen, Dr., vom Wied erſehen nach dem Node, 1) vom wahren 
chriſtlichen Glauben, 2) vom Daſein und der Liebe Gottes, 3) vom Jen⸗ 
ſeits, 4) von der Unſterblichkeit der menſchtichen Seele. Sechſte unigear⸗ 
beitete Auflage. 10 Sgr. 


e 1 N * ei 0 

% BE Für Schneidermeiſter. ZE 

Die unterzeichnete Buchhandlung erlaubt fich auf das bei Fr. Bartholomäus 
in Etfurt erſcheinende Modenjournal »Der Phönix“ aufmerkſam zu machen, 
und zur geneigten recht zeitigen Beſtellung pro 1848 einzuladen. — Es iſt diet 
Journal wegen ſeiner vorzüglichen Ausſtattung, ſeines raſchen Erſcheinens, ſeiner 
praktiſchen Brauchbarkeit und feines billigen Preiſes von nur 3 Thlr. jährl., als 

Herren Schneidermeiſtern ſehr zu empfehlen. 


Buch han dlung von D. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
11. Bei F. A. Weber ist so eben erschienen: 


Canthal, a; M., Musik- Director aus Hamburg. 
5 lein Gruss an Danzig 
Polka fürs Pianoforte ob. 131. Preis TAG sgl. f 
Herr Musik-Direktor Canthal, dessen Compositionen so viele Liebhaber gefun- 
den haben, wird sich hier einige Zeit aufhalten und widmet obige Polka dem 
Danziger resp. Publikum als eine Weihnachtsgabe. 


— u 
| EEE TER URN E21 
cee geg, lenco vvf 
In L. G. Homannds sung and Buchhendleng, J. 


opengaſſe No. 598, ging ſo eben aufs Neue wieder ein: > 
Der Sächſiſche Dorfſchulmeiſter. 5 
zomiſcher Vortrag vom Hof⸗Schauſpieler Rüthling. Geheft. 15 


7. E. 


3 ſgr. (In Berlin wo Rüthling den Schulmeiſter oft in Privat⸗Kreiſen „& 
ortrug, kennt faſt jedes Kind dieſen Vortrag auswendig). 75 
1 Weſtentaſchen-Bibliothek höchſt komiſcher Vorträge: 28 
Erſtes Heft: Ulfo und Emma. c ** 
Des heeßt inhitzen. | 25 

2 


Zweites Heft: Hertn Buffey's Prozeßge chichte. A * 
(Der eigentliche Original⸗Buffey !!!!) . 
Der Jüd und fein Exerßixmeißter. a f 
Preis jeden Heftes 24 fgr 1402 
Wer die echte Komik liebt die da ſtets amüſirt, der wird die Heraus- 1 
3% gabe dieſer Heftchen mit Freuden begrüßen. Die Vorträge kann jeder Liebe 15 
3% haber ohne Weiteres vortragen, fie verfehlen ihre Wirkung nicht; auch find 18 
ik Pi frei von jeder Zweideutigkeit! 2 
SSK een SETS SEE 
A n eie ing een. 
13. Unſre armen kleinen Pfleglinge erwarten lange ſchon mit freudiger 
Sehnſucht den frohen Tag der, fie ſo glücklich machenden, Weihnachts ſpende, 
die ihnen Erſatz für jo viele Entbehrungen giebt, von denen ſchon ihr Kindesal⸗ 
ter gedrückt wird; und es werden ihnen, ſo hoffen wir, auch in dieſem Jahre 
die edlen Wohlthäter nicht fehlen, welche uns durch milde Gaben an Geld, Spiel— 
ſachen, Eßwaaren oder Kleidungsſtücken (die wir dem Kaufm. Kliewer, 2. Damm 
No. 1237, oder dem Direkt. Löfchin, Heil G.-G. No. 961., zuzuſenden bitten) 
in den Stand ſetzen, ihnen dieſe Spende — und zwar am ten Feiertage 
von 5 bis 8 Uhr Abends in dem, uns gütigſt dazu eingeräumten, Artushofe — 
darzureichen. Möge das Anſchauen dieſes Freudenfeftes, wozu wir die geehrten 
Gönner und Freunde unſter Anſtalten ergebenſt einladen, auch Ihnen eine gejeg- 
nete, Ihren Herzen wohlthuende Weihnachtsfreude gewähren. N | 
Die Vorſteher der hieſigen Klein⸗Kinder⸗Bewahranſtalt en. 


8 > 4 * 5 7 2 

1. Die Berliniſche Feuer-Verſicherungs-Anſtalt 

verſichert Gebäude, Mobilien u. Waaren in der Stadt und auf dem Lande zu 

den billigſten Prämien. Alfred Reintek, Haupt-Agent; 
Brodbänkengaſſe 667. 

15. Wer ein Lokal zum Billard miethen will, melde ſich Beutlergaſſe No. 620. 


WKM RMKR ARAB 
= 8 


DRS ER 
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16. Neue Musikalien des Verlags von G. M. Meyer jun, in 
. vorräthig bei A. A. Nötzel in Danzig, Heil. 


Geistgasse Nro. 1021.: 
Heinemeyer, C., Fantaisie pour Ja flüte av. Acc. de Piano sur des mo- 
tifs de YOpera: Lucrezia Borgia. Op. 5. 1 rtl. 12 gr. . 
— — Fantaisie p. do. et do. sur un air national russe. Op. 6. 1 rtl. 6 gr 
Leonard, H., Souvenir de Gretry. Fantaisie pastorale pour le Violon, Oy 
9. av. Acc. d’Orch. 2 rtl. 8 gr. av. Acc. de Piano 1 rtl. 8 gr. 
— — ler Concerto pour le Violon, Op. 10. av. Acc d’Orch. 2 rtl. 3 gr. 
„ „ de Piano 1 rtl, 8 gr. 
— — Romance pour le Violon seul. Op. 11. 10 gr. 
— — la meme pour le Violon av. Acc. de Piano. Op. 11. 20 gr. 
— — Elegie pour le Violon av. Acc. de Piano. Op. 12. 16 gr. 


Lieder mit Begleitung des Pianoforte. 
Vesoa, A., Venetianisches Gondellied. Dein Auge. And’re Liebe. 3 Lieder 
f. Sopr. od. Ten. Op. 53. 16 gr. 
— — Dieselben 3 Lieder f. Alt od. Bariton. Op. 53. 16 gr. 
— — Widmung. Meine Laute. Gruss. 3 Lieder f. Sopr. od. Ten. Op. 59, 
16 gr. 
— — Dieselben 3 Lieder f. Alt od. Bariton. Op. 59. 16 gr. 
Nicola, C, Abendfeier in Venedig. Der arme Taugenichts. 2 Lieder f. 
Mezzo-Sopr. Op. 23. 16 gr. 
— — Die brennende Kerze. Mädchenlied. Ich bin so lang in Berg und 
Thal 3 Lieder f. Mezzo-Sopr. Op. 24. 16 gr. 
Truhn, H., Giorgetta. Ballata per il voce di Mezzo-Sopr. Op. 92. mit ital. 
und deutsch. Texte. 14 gr. 
Wiedebein, G., Lieder f. Sopr. od. Tenor. te Aufl. 20 gr. 

Alle in diesen u. a. Blättern angezeigt. Musikal. in d. schönsten, 
billigsten Ausgaben so wie die einzelnen Tänze, Ouvert., die in den versch. 
Concerten, Bällen u. im Theater aufgeführt werden, sind f. Pianof. ete, ein- 
gerichtet zu haben. — Sendungen zur Auswahl und Ansicht werden, wo es 
gewünscht wird, gerne ausgeführt. 

17. Zwei zuſammenhängende Grundſtücke in der Schmiede- und Mühlengaſſe 
hieſelbſt, in gutem Zuſtande und mit laufendem Waſſer auf dem Hofe, find. zuſam⸗ 
men oder einzeln, zu verkaufen, und iſt das Haus in der Mühlengaſſe, auch ſogleich, 
oder vom Iſten Januar fut. ab, zu vermiethen. 
Das Nähere Mittags, von 12 bis 2 Uhr, beim Geſch.-Comm. Wofche 
Johannisgaſſe No. 1326. 


18. Von den beliebten Engl. Caſtor⸗Damenhuͤten nebſt Fe⸗ 


dern empfiehlt wieder vorräthig, auch können moderniſirte abgeholt werden. 
C. Fr. Ehrlich, Hut⸗Fabrikant. 
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BIETER RE RERERERERERE HERE RENSHIET ERS RES c SIE RE REE 
. Nach dem Beſchluß der hier wohnenden Creditoren der Wolf Aſchen⸗ 
e heimſchen Concursmaſſe ſoll das dazu gehörige, in dem Haufe des Herrn Dr. 
med v. Duisberg in der Langgaffe No. 371. befindliche Waareulager, beſtehend: 
in Sackröcken, Palletots, Oberröcken, Beinkleidern, fertigen Weſten 
und Wefienzeugen in Sammet und Seide, Atlas⸗Shawls, Hüten, Mützen, 
Schlafröcken, Glacee⸗Handſchuhen, Chemiſetts, Hoſenträgern pp., den 
neueſten und modernſten Hoſenzeugen in allen Farben und Stoffen, 


ſo wie ſeidene und baumwollene Stockſchir⸗ 
me, Tricot⸗Unterjacken, do. Unterbeinklei⸗ 
der, couleurte und weiße Oberhemden. 


für heruntergeſetzte Preiſe en detail verkauft werden. 
Der hieſige Kaufmann Herr Otto Friedrich Hohnbach iſt von den Gier x 

°C tieren zum Adminiſtrator des Waarenlagers gewählt, in dieſer Qualität eidlich 27 

3% verpflichtet und von der Concursbehörde beſtätigt worden; unter deſſen Auſſicht 3% 

38 iſt der Verkauf begonnen und wird bis zur völligen Räumung des Waaren⸗ 

3% lageis fortgeſetzt werden. 7 

** Ich mache dieſes dem reſp. Publikum bekannt und lade daſſelbe zum 

z billigen Ankauf jener Waaren ergebenſt een. . 

3 Danzig, den 10. December 1847. 

4 Der gerichtliche Curator u NEN, Concursmaſſe. 

n er le 


* a 
ETCCCCCCCCCCCCCCCCCCcCCCC RESET EIER 
20. Zu billigem Preiſe offerire gutes weitzenes Mehl; auch bringe ich alle 
Gattung Brennholz zu mäßigem Preiſe in Erinnerung; ebenſo empfehle geſchla— 
genes Holz. H. H. Zimmermann, Langfuhr No. 36. 
Beſtellungen werden durch die Herren Hoppe & Kraatz befördert. 
21. Filzſchuhe von 5 ſgr. an das Paar mit und ohne Sohlen empfiehlt 
Radomski, Hutmacher, Altſtädtſchen Graben 394. 
Auch werden alte Filzſchuhe billig beſohlt und gefärbt. 5 a 
22. Ein Handl.⸗Gehilfe fürs Material- oder Speicher-Geſchäft mit den beſten Zeug⸗ 
niſſen ſeines Wohlverhaltens verſehen wünſcht zu Oſtern ein anderweitiges Enga- 
gement. Adreſſen unter T. werden im Intelligenz-Comtoir erbeten. 
23. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobi⸗ 


lien, Waaren und Getreide werden füt die vaterlaͤndiſche Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu bullgen Pra 


mien angenommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt durch den 
Haupt⸗Agenten R. H. Pantzer, Brodbänkengaſſe No. 711. 

24. Wünſcht Jemand Mitbewohner zu haben, der melde ſich ſchwarzen Meer 
310. um 9, oder 12, oder 4 bis 5 Uhr. 

25. Heute Abend Rinderbraten m. Sauerkohl. F. Wannöw Wwe., Breitg. 1182. 


* Kt e rk 
were 


BR 


EEE Er 
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ieee e ee Won ent, 


. Magazin der modernſten Damen⸗ 
r2! Schuhe, dauerhafter Arbeit und billigſter 


reiſe, in Taffet, Atlas, Sammet, franz. Woll⸗Atlas, Caſemir, 
Buckskin, in allen Sorten von Leder, — pelzſchuhe und Stiefel, — 
Kinderſchuhe. 5 Emil Bach, f 


Vorſtaͤdtſchen Graben 2080. 


Beſtellungen werden prompt ausgeführt, 
N Elbing, Danzig, Stolpe. 
27. Kunst Verein. 5 
Die Verloosung der während der letzten Ausstellung angekauften 10 
Oelgemälde, 1 Aquarelle, 3 plastischen Gegenstände, 51 Kupfer-, Stahlstiche 
und Schwarzkunstblätter nnd 21 Lithographieen findet: 
SBonnabend, den 18. December, Nachmittags 5 Uhr, 

in dem obern Saale der Ressource Concordia statt. 
* ent Der Vorstand des Kunst- Vereines. i 

John Simpson. J. S. Stoddart. Zernecke I. 


28. Zum Abonnement in der Leihbibliothek für: Die Jugend 
unter den bilfigften Bedingungen lade ich mit dem Bemerken ergebenſt ein, daß 
die vierte Fortſetzung des Kataloges zum Preiſe von 1 Sgr. ſo eben erſchienen. 


B. Kabus, Langgaſſe, das zweite Haus von der Beutlergaſſe. 
> 2 


29. Die zweite meiner Quartett⸗Unterhaltungen findet heute Sonnabend, 
den 18. December, Abends 67% Uhr, im Saale des Gewerbehauſes hieſelbſt 
ſtatt, und werden folgende Piecen zum Vortrag kommen: 
Trio für Pianoforte, Violine und Violoncelle von F. 
Mendelsſohn⸗ Bartholdy. op. 49. d-moll. 
Quartett von G. Ons low. 0p. 47. e-dur, 
Septett von L. v. Beethoven op. 20. es dur. 5 


— Billete à 15 Sgr. find in der Gerhard'ſchen Buchhandlung und in der 
Muſikalienhandlung des Herrn Nötzel zu haben. An der Kaffe, koſtet 
das Billet 20 Sgr. Aug. Deneke, Muſik⸗ Director. 


30. Penſionaire finden fr. Aufnahme ſ. w Nachhilfe ihrer Schular 955 


Hundegaſſe No. 239., zwei Treppen hoch- ; 
Erſte Beilage. 


05 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz = Blatt. 
No. 296. Sonnabend, den 18. December 1847, 
— : ˙ y —ĩ — 


Sede ZEILLLELTERERR ee 
31. Marzipan⸗Außſtellung 

Kohlenmarkt No. 2045., neben dem Theater. 8 

ö Einem ſehr werthgeſchätzten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich 9 

zu dieſem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mit einer großen Auswahl von v 

9 Marzipan: Figuren, Thee-Confect, Rand- und Satz⸗Marzipan in allen Gröoͤ⸗ * 

* Ben, gebrt. Mandeln, Zuckernüſſen, Makronen, Bonbons, Pariſer Deſſert Bon⸗ \ 


wahl reiner u. geſchmackhafter Waare u. ſoliden Preiſe Niemand mein Lo- NG 
* kal unbefriedigt verlaſſen wird; da ich nur darnach beſtrebt bin, mir den 5 
V ſeit mehreren Jahren zu Theil gewordenen Ruf auch 3 * 2 N 
uns un Gierke. * 
. SS dee SS r 
ee Den 30 Sede, Abends un 7 Über belt der biehae W 
ßigkeits verein feine monatliche Verſammlung im Schulhauſe zu Schidlitz 
und zu St. Catharinen. f 2 
33. Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Für die obige Geſellſchaft werden Verſicherungen gegen Feuerſchaden auf 
Gebäude, Mobilien, Waaren :c. zu feſten, 9 Prämien abgeſchloſſen durch 
den Hauptagenten H. A. Kupferſchmidt, 
a Comptoir: Hundegaſſe Nro. 244. 


. Trompeten⸗Konzert in Reuters Weinſtuben⸗ 
CLł0Ckal, Langgaſſe M 369., 
an den vier Weihnachtsabenden, ausgeführt vom Muſikcorps des erſten Leib⸗ 
Huſaren⸗Regiments. gseh C. Kunert, Muſikmeiſte. 
35. Leutholz'ſches Lokal. 
Sonntag, den 19, Matiné musicale von der Voigtſchen Capelle. 
Anfang nach 11 Uhr Vorm. . i 
56. Schroders Salon im Jaͤſchkenthale. 
Sonutag, den 19% Nachmittags, Konzert. Voigt. 
37. Spliedts Wiſker⸗Salon im Jaͤſchkenthale. 
Morgen Sonntag, den 19. d. M Konzert. Winter, Muſikmeiſter. 
38. Ein Grundſtück in der Hauptſtraße Danzigs, ſehr bequem zu mehreren 
Ladenlokalen einzurichten, iſt zu verkaufen. Näheres Poggenfuhl 179. 


* 
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N Der im Intelligenz⸗Blatt No. 292. von einigen reſp. Gäſten er⸗ 


folgten Anregung zur Vermehrung von Luftzugskanälen in meinem 
Konzertſalon habe ich nach Möglichkeit zu entſprechen verſucht. B. Spliedt. 
7FTFTFTCTCCCCCCCCCCCCCCCCCCcCTcCCCCCCCCCCbCCCCCT 
3x 40. Zu dem bevorſtehenden Weihnachts⸗Markte werden wir eine Aus- 3% 
de wahl guter geſchmackvoller und dauerhafter Meubeln in allen Fagons im 2% 
2 Artushofe aufſtellen, und empfehlen ſolche einem verehrten Publikum zu 3% 
28 den billigſten Preiſen, und bitten uns mit zahlreichem Beſuche zu beehren. 3% 
3° Gleichzeitig bringen wir unſer auf dem 4. Damm No. 1415. befindliches 1 
„ Meubel-Magazin in Erinnerung. Das Tiſchler-Gewerk. — 1 


ax 
ERERERETIERERETEREPERELERERETESELEHEPEREREREREPERERETERETERETEREPERETN 
11. Wer ein brauchbares Spulrad zu verkaufen hat melde ſich Schwarzemeer 
M. Hospital⸗W. No. 1. : 

42. Eine in voller Nahrung ſtehende Bäckerei, in der Nähe bei Danzig be⸗ 
legen, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere Brodbänkengaſſe 666. 
43. Ein Haus, wotin das Schank- und Victualien-Geſchäft betrieben wird 


und welches ſeiner vortheilhaften Lage wegen zu empfehlen iſt, iſt zu verkaufen. 
Brandt, Hundegaſſe 238. 

44. Eine ländliche Beſitzung, 4 Meile von der Stadt an der Chauſſee, 34 

Morgen magdeb, in vorzüglicher Cultur, c. 7 rtl. Abgaben, iſt für 1800 rtl. bei 

6 bis 700 rtl. Anzahlung zu verkaufen durch den Geſchäfts-Commiſſionair Emil 

Bach, Vorſtädtſchen Graben 2080. Feng 3 ms 


45. Eine Schenkerin, die zugleich das Material⸗Geſchäft mitverſehen kann, 
und polniſch ſyricht, wird geſucht. Näheres zu erfragen Scheibenrittergaffe 1257. 
46. Alle diejenigen, die noch mit Waaren-Schulden in unſern Büchern ſtehen 


fordern wir hiedurch auf zur Vermeidung von Koſten, Ihre Zahlungen bis zum 
2. d. M. an uns za leiſten. Nach dieſem Termine übergeben wir unſere Forde⸗ 
rungen dem Gerichte zur Einziehung. Peretz Borchard Wwe. & Erben. 

Pr. Stargardt, den 14. December 1847. b | 
DRERERELEREREEPEREREFETETETEREDETELEDLEHEREDELERETETERELELETETELEREN, 
47. Von des Morgens 9 bis Abends 5 Uhr bin ich Langgaſſe No. 2000. 1 
c (nahe dem Thore) zu ſprechen A. Deufing, Zahnarzt. 
FFFTFFFPbCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC EN 
48. Einem geehrten Publikum beehren wir uns anzuzeigen, daß an den bes 
vorſtehenden vier Weihnachtsabenden 


* 8 1 + 

der Rathsweinkeller, 
bei einem wohlbeſetzten Orcheſter und geſchmackvoller Ausſtattung, vollſtändig er⸗ 
leuchtet fein wird. Schöner Cardinal und der fo beliebte Kaiſerpunſch 
wird vorräthig gehalten. Das Entree iſt wie gewoͤhnlich. Freundliche Einladung 
vonn Lierau & Jüncke. 
4), Es wünſcht eine anſtändige Familie einen Herrn oder Dame bei ſich in 
Logis und Koſt gegen ein billiges, Honorar aufzunehmen. Näheres hierüber Jo⸗ 
hannisthor No. 1362. No. 2. N a 


— Mi: — 


N g 
ſten M. w. Die Jüdin. Große Oper 


9 59. — Re 
Sonntag, den 19. December. 3 
in 4 Akten. 
Montag, den 20. (Abonn. susp) Zum Benefiz für Frau Ditt, zum Liten 
M.: Dorf und Stadt. Schauſpiel in 2 Abtheilungen und x& 
5 Akten, mit freier Benutzung der Auerbach'ſchen Erzählung: ( 
„die Frau Profeſſorin«, von Charlotte Birch-Pfeiffer. Lite Abth. ’ 


Ss>.soQo 


Das Lorle. Ländliches Gemälde in 2 Akten. te Abth. Die 
Frau Profeſſorin. Drama in 3 Akten. — Die geehrten 
Abonnenten belieben ihre Beſtellungen bis ſpäteſtens Montag U 
10 Uhr gefälligſt zu machen. 0 
Dienſtag, den 21. December. Auf Verlangen: Ein Handbillet Fried⸗ 
rich 's des Großen oder Incognitos-Verlegenheiten. $ 
Preis⸗Luſtſpiel in 3 Akten von Vogel. Hierauf, neu einſtudirt: G 
Die Eiferſucht in der Küche. Kom. Ballet in 1 Akt. 

b F. Genee. 
51. 800 — 1000 rtl. werden bei überwiegender Sicherſtellung auf 4 — 6 
Monat gegen Sola⸗Wechſel verlangt. Selbſtdarleiher belieben Adreſſen A. B. C. 


im Intelligenz⸗Comtoir abzureichen. 


52. In der Haartouren⸗Fabrik des Friſeur Cohn 1. Damm 1130. 


ſind alle Arten Perücken, Toupees, Platten, Damenſcheitel, Flechten u. Locken 
vorräthig. Beſ. ſ. d. elaſtiſchen Perücken welche ohne Metallique-Fe⸗ 


dern befeſtigt werden, ſehr zu empfehlen. 

53. Ein freundliches Häuschen mit Garten in Schidlitz gelegen iſt für einen 

billigen Preis zu verkaufen. Das Nähere Neugarten 517. b. Kolinsky, Wittwe. 

54 300 rtl. werden zur erſten Stelle auf ein im guten baulichen Zuſtande 

befindliches Haus verlangt. Das Nähere Neugarten 517. bei Madame Kolinsky 

55. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 

Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Po⸗ 

lizei⸗Bezirk, ſowie zur Lebens⸗Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 

werden angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe 1991. 

56. Ich warne nochmals auf meinen Namen etwas zu borgen oder zu ber 

zahlen. Mathilde Blockowsky, Wittwe. 

57. Ein Handlungsgehilfe für das Materialgeſchäft mit guten Zeugniſſen 

verſehen, ſucht hier oder auswärts ein Engagement vom 1. Januar ab oder auch 

ſogleich. Das Nähere Wollwebergaſſe No. 552. 

58. Ein Grundſtück m. ein. Gärtchen, in dem ein Materialgeſch. und Schank 

betrieben wird, iſt für 1200 rtl. z. vl., üb. d. Hälfte k. ft. bl. N. Dieng. 193. Lion. 
a neee 


59. Große Mühlengaſſe 308. iſt eine meubl. Stube u. Neb.⸗Kab. b. 3. vm. 
(2) 
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69. Tobiasgaſſe No. 1565. find zwei nebeneinander gelegene, neu dekoritte 
Zimmer vebſt Küche und Kammer, Altan auf einer Flur nebſt fonftigen Bequem⸗ 
lichkeiten zu vermiethen. 

61. Eine Wohngelegenheit, parterre und Saal-Etage, beſtehend aus 6 heiz⸗ 
baren Stuben, Küchen, Kammern, Kellern, Boden ꝛc., im Ganzen auch getheilt 
zu vermiethen Breitgaſſe No. 1159. a ur 

62. In der Hundegaſſe iſt eine helle bequeme Wohnung mit eigener Eingangs: 
thüre, enthaltend 4 Stuben, Boden, Keller ꝛc., zu vermiethen, und kann ſogleich 
bezogen werden. Näheres Wollwebergaſſe 553. 

63. In d. neu ausgebauten Haufe gr. Hoſennähergaſſe 6890 iſt ein freundlich. 
meublirtes Zimmer mit Bett an Einzelne zu vermiethen u. ſof. zu beziehen. 

64. In dem Hauſe Altſtädtſchen Graben 386., worin ein Barbier- und Uhr⸗ 
macher-Gefchäft betrieben iſt, iſt eine Vorſtube, Küche ꝛc. zu vermiethen u. gl. zu 
beziehen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe 205. f N 

65. Hundeg. 331. ift ein Pferdeſtall mit u. ohne Remiſe ſof. zu vermiethen 
66. Jopeng. 734. iſt d. Hange u. unt. Etage z. 1. April z. v. D. N. 2 T. h 
67. Hundeg. 243. iſt d. Belle⸗Et. a, 3 3. u. parterre 2 Zimmer zu vermieth. 
68. Häkergaſſe 1517. iſt eine Stube a. einz. Verf. mit a. ohne M. z. verm. 
69. Poggenpfuhl 197. iſt 1 meublirte Stube mit auch ohne Beköſtig. zu v. 
70. Breitgaſſe 1208. iſt eine freundliche meublirte Stube zu vermiethen. 
71. Hundegaſſe 328., unweit der Poſt, iſt eine freundliche Vorſtube mit oder 
ohne Meubeln an einzelne Perſonen billig zu vermieten. 

72. Eine in guter Nahrung ſtehende Material- und Vietualien-Handlung iſt 
zu nächſten Oſtern zu vermiethen. Näheres darüber bei Skorka, hohe Seugen 1192. 
78 Erſten Damm 1116. ſind 2 ſchließbare Buden z. Weihnachtsm. zu verm. 
74. An Bann vom Civil iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen Hunde⸗ 
gaſſe 239. 2 Treppen hoch. 


s A u c t i o mn e m. 

75. Dieuſtag, den 21. December 1847, Vormittags 2510 Uhr, wird der um: 
terzeichnete Mäkler im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe Ro. 179. an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung in öffentlicher Auktion in großen u. Heinen Partien verkaufen. 


verſchiedene Roth- und Weiß⸗ Weine, 


Jamaica-Rum, Arrac und Rheinwein, 
— 2 ——Ü— — . — 


—— ————ñf— k Guͤ—K . 1 
welche Weine wegen nunmehr nothwendiger Räumung zu den billigſten Preiſen 
augejchlagen werden ſollen. Carl Benj. Richter. 

76. Dienſtag, den 28. December d. J. ſollen in dem in der Holzgaſſe gelege 
nen Auktionslokale auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffent⸗ 
lich verſteigert werden: 

2 goldene Broches, 2 dito Cylinderuhren, mehrere ſilberne Taſchen⸗ und 
Stubenuhren, Spiegel, Kronleuchter, Lampen u. Trimeaux, gebrauchte Mobilien, 
als: Sekretaire, Schränke, Sophas, Stühle, Kommoden, Bettgeſtelle, Schreibe⸗ 
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pulte, Koffer, Betten: Leib⸗ und Bettwäſche, Kleider, Favence und Gläſer, kup⸗ 
fernes, zinnernes, meſſingnes, eiſernes Haus- und Wirthſchaftsgeräthe, Hölzer 
zeug u. ſonſtige nützliche Sachen. 5 x 

Ferner: 1 große Partie Cigarren mittlerer Qualität, Tabak, 80 Flaſchen 
Graves und Madeira, mehrere Manufacturen, Tuche, und Buckskin in für ein⸗ 
zelne Kleidungsſtücke paſſenden Abſchnitten, zurückgeſetzte Galanterte- und kurze 


Waaren ꝛc. l l J. T. Engelhard, Auetionator. 
77. Auction mit neuen Mobilien. 


Das im Auctionslokale in der Holzgaſſe hieſelbſt befindliche Lager neuer ma⸗ 
hagoni Mobilien aller Art, Trimeaurx, Spiegel und Polſterwaaren ſoll, um einen 
raſchern Abſatz zu bezwecken, im Wege der Auction und zwar zu bedeutend herab⸗ 
geſetzten Preiſen nicht, wie irrthuͤmlich angezeigt, Mittwoch, ſondern 115793 

Montag, den 20. December d. J. . 
von Morgens 10 Uhr ab, an Ort und Stelle verkauft werden, und lade ich hiezu 
Kaufliebhaber ein. 1 J. T. Engelhard, Auctionator. 
78 Auction mit Schnitteisen. 

Dienstag, den 21. December a. e, Vormittags 10 Uhr, sollen für Rech- 

nung wen es angeht 
Marke R. V. 444 Bunde hnitteis 
95 R. II. 49 „ Schnitteisen 
in passenden Kawelingen, im Hofe genannt „der schwarze Hahn“ — von 
der grünen Brücke kommend links der zweite — gegen gleich baure Bezah- 
lung durch die unterzeichneten Mäkler öffentlich versteigert werden. 
Rottenburg. Focking. 


— Sachen zu verkaufen in Danzig.“ 

N . Sachen. . 
„N n Ie, Nr. ee ve N. e, Wer e Ne N N N 
CFF 
Ie 79. Durch neue Zuſendungen von Cigarren aus den renommirteſten Nr 
Fabriken Hamburgs und Bremens iſt mein Lager völlig aſſortirtt word. 
N und habe ich zur Bequemlichkeit eines geehrten Publikums ein zweites e 
& Lager in meiner Papierhandlung eingerichtet. Joh. Wilh. Oertell. 


PR Ne — Ne, JRR | . 
727277ͤ ] ͥ . SELEREKE LET 
80. Feine Punſch⸗Eſſenz in „1 und 2 Flaſchen, vorzüglicher ‚Qualität, a 20 
und 25 Sgr. pro 2 Flaſche, und 10 und 12% Sgr. pro 23 Flaſche, ‚jo wie 
feine Biſchof⸗Eſſenz das Fläſchchen 5 Sgr. empfiehlt j 

2 8 G. A. Jacobſen, Holzmarkt No. 1. 
61. Sein Lager aller Arten Uhren empfiehlt 
Ferd. Borowski, Langgaſſe No. 402. 
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Hes Beſte fette Teichkarpfen, ſo wie vorzüglich 2 


große lebende Aale empfiehlt 
Johann Sebrbder, um der Fiſchbruͤcke. 
See 


83. Zu dem bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich Einem geehrten Pu⸗ 
blikum, neben meinem friſch gearbeiteten Chocoladenlager, recht niedliche Cb o⸗ 


coladen⸗ und Zucker⸗Figuren, letztere mit einem Bändchen ver⸗ 
ſehen, an Bäume zu hängen; ferner ausgezeichneten feinen Rand- und Figuren⸗ 
Marzipan. — Verſchiedene Confituren von 8 Sgr⸗ bis 10 Sgr. das it, auch 
alle Sorten Thorner Pfefferkuchen und Nüſſe zu Fabrikpreiſen. 
G. F. Schmidt, 
0 Chocoladen-Fabrikant in Danzig, Jopengaſſe No. 740. 
31. Die Tuch- u. Herren⸗Garderobe-Handlung 
von J. S. Tornier, 
Heiligen Geiſtgaſſe Nro 757., 
empfiehlt ihr reich aſſortirtes Lager aller möglichen Hetren-Garderobe⸗Artikel, 
insbefondere Winter-Sackrocke, Bournouſſe, Wiener 
aletots zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. £ 
6. Zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte em⸗ 
pfehle ich meine Ausſtellung von allen Sorten 
5 „ 4 - N. 0 „ * 
Marzipan und Conditorei⸗Waaren. 
C. G. Krüger, Brodbaͤnkengaſſe 716. 
86. Ausgezeich ſchöne Pomm. Spickgänſe erh. u. empf. H. Vogt, kl. Krämerg. 905. 
87. % karzipan von vorzüglicher Güte, als: Rand-Marzipan in 
Sätzen und einzelnen Stücken 16 far., Thee-Marzipan 16 g., Frucht⸗ und 
Spiel⸗Marzipan 18 ſgr., Figuren⸗Marzip lan 20 ſgr. pr. Pfd., bei 
Abnahme von größeren Partien noch billiger; außerdem Makronen 
12 ſgr., Zuckernüſſe 10 ſgr und alle Arten von Confituren 8 — 12 far. pro 
fd. empfiehlt N | 
die Berliner Bonbon- und Chocoladen⸗Fabrik 


Wollwebergaſſe No. 1987. i 
6. Elegant angekleidete Puppen empfiehlt 
Max Schweitzer. 


= IN = 


Doe eee 
u 39 BEER reich assortirtes aeer wollener Fussdee. en; is 


) Sopha- Teppiche, Pult- und Bett- Teppiche, Tapeten; IN 

6 Rouleaux, Fenster-Vorsetzer, Wachstuch-Fusstapeten 9 

etc. ete, in den neusten Desseins empfiehlt unter Zusicherung billig- 4) 

ster Preise. ae: 2 Niese — e No. 525. er 

— SSS EEE SERIEN ARE 

90 au Sreſtgaße 1229. ſind Muffen und Mützen zur ae 
wahl billig zu haben. Borchert, Kürſchner. 


91. Eau de Cologne von der berühmten Cötner Fabrik von Johann 
Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel— 


nen Flaſchen die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
a LE ANIME 
8 92. Trockener Torf, der Klafter fur 1 u. 15 fg. iſt zu S 


— 
haben in Johannisdorf bei Sagorz unw. d. Chauſſee n. Neuſtadt. 2 
0 EOIEOO:IEN VIII 
93. ilzſchuhe a 10 bis 12 fg., beſohlte a 15 ſg., beſohlte und gefüt⸗ 
terte à 222 fg., Herren⸗Ueberzieher a 18 bis 20 ſg. lithographirte Schuhe à 25 ſg. 
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken 
Ignatz Franz Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. 
54. Ganz vorzüglich ſchoͤne Nofienen, Corinthen, wie auch ſuße und bittere 
Mandeln, empfiehlt zu billigen Preiſen die Gewürze, Material- und Speicher⸗Waaren⸗ 
Handlung von R. J. Neumann im Loͤwen⸗Speicher. 


95. Ausgezeichnet ſchoͤne trockene Pflaumen und Birnen empfiehlt 
billigſt die Gewürz-, Material- und Speicher-Waaren-Handlung von 
> N. J. Neumann im Loͤwen⸗Speicher. 
96. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle mein aufs reichhaltigſte ſortirtes 
Galanterie⸗, Parfuͤmerie⸗, Porzellan⸗, Glas-, Stahl- und lackirte Waaren-Gefchäft der 
Meachtung eines geihägten Publikums BR. 
R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 
97. Ein neues mahagoni tafelfoͤrmiges Fortepiano, 62 Octaven, von vorzuͤglichem 
Tone, iſt fur 90 Rthlr. zu verkaufen Poggenpfuhl No. 208, 
983. die Bonbon-⸗Fabrik, 2ten Damm No. 1279. 
empfiehlt die in Berlin durch ihre ſchnelle und vortheilhafte Wirkung gegen Huſten 
und Heiſerkeit fo berühmt gewordenen und von Herrn Sanitaͤts-Rath Dr. Angelſtein 
gepruͤften Bruſt⸗Caramellen zu dem billigen Preiſe pio Pfund 3 Sgr. 
a 8 „ Ernſt Wohlfeil. 
99. Aneue eichene pol. 2thür. Kleiderſpinde ſteh. ſehr billig z. verk. Böttcherg. 250. 
100. Tiſchlergaſſe 617. werden Filzſchuhe mit Filz billig beſohlt, à Paar 4 Sgr. 
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We „Die in der Auktion der Herren Grundtmann und Richter, Anker ⸗ 
101. Rs 4 ſchmiedegaſſe No. 179., am 16. November fir auswaͤrtige Rech⸗ 
nung unverkauft gebliebenen feinen Kryſtall⸗ und Steingut⸗Waaren, ſind bei Unter⸗ 
zeichnetem, 1 Treppe hoch, nach Nummern und Inhaltsverzeichniß der Faͤſſer aufge⸗ 
stellt, und werden nur noch kurze Zeit zu den limitirten Preiſen aus der Hand ver⸗ 
kauft werden. Vorraͤthig find noch, an Kryſtallglas: feine glatte Weingläfer, feine 
geschliffene Weinglaͤſer, f. gl. Biergl., f. geſchl. Biergl. in verſch. Formen, Vexir⸗ 
glaͤſer, Karafinen, Kaͤſeglocken. 

„Feines Steingut: Thee⸗Service, Theekannen, Milchguͤſſe, Taſſen, Krüſe, Becher, 
Teller, Schüſſeln, Kannen ꝛc. in verſchiedenen Farben und Formen, auch ganz weiß. 
5 E. E Zingler. 

* y 4 e * 5 14 1 287 2 
1b. Ballkraͤnze ſind vorrätbig und werden auf's 
billigſte, von 2. Sgr. an, verkauft Breitegaſſe No 1916. nahe am breiten Thor. 
eSSHOOOSIICIOIO 


1%. Marzipan⸗Ausſtellung! 3 
8 In der Conditorei Jopengaſſe 606, der Pfarr⸗ 
kirche gegenuͤber, ſind zum bevorſtehenden Weih⸗ 3 


) nachtsfeſte alle Sorten feine und wohlſchmeckende Marzipane zu haben, 
als: Figuren-Marzipan und Spielzeug, ſo vortheilhaft für die reſp. Käufer < 

F gearbeitet, das bis 40 Stuck auf 1 Pfund gehen: Thee⸗Confect, Rand⸗Mar⸗ 3 
2 


7 


zipan und Säge in allen Großen und verſchiedenen Modells, alles in ſehr 
er Auswahl. Die Preiſe ſind wie im vorigen Jahre. Alle Sorten 3 
Deſſert⸗Sachen, gebrannte Mandeln und Bonbons, Macaronen, das Pfund 8 


12 Sgr., Zuckernüſſe das Pfund 8 Sgr. Alles beſter Qualität. 3 


104. . Ferdinand Buchholz, lange Brücke No. 16. und 
Lauggarten No. 146, empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsmarkt ſein reichhal⸗ 
tiges Lager von Guitarren, allen Gattungen Blas⸗ und Streich- Inſtrumenten, 
Violin-, Bratſch⸗, Cello-, Contrabaß-, Guitaxre- und Harfen⸗Saiten; ſo wie eine eben 


erbaktine Sendung der verfehiedenartigften Accordions (Harmonikas), 

von bis ſetzt noch nicht dageweſener Güte, Dauerhaftigkeit und Eleganz, zu den 

reellſten und billigſten Preiſen. N * 

105. Echt engl. Barelay⸗Porter, vorzüglicher Güte, empfing 

und empfiehlt in ganzen und halben Flaſchen zum billigſten Preiſe 107 ö 
F. A. Durand, Langgaſſe No. 514, Ecke der Beutlergaſſe. 

106. Con gac, f. Jamaica-Rum, Arae de Goa, Punſch⸗Eſſenz und 

anerkannt gute Weine empfiehlt ü N 

a F. A. Durand, Langgaſſe Ro. 514, Ecke der Beutlergaſſe. 

Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Bl ai 


Ro. 296. 


rt 


Sonnabend, den 18. 5 


N 


8 — > < 
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107. . Tiſch und eingeſchlagene Butter empf. Hö... 0... ardimergefie 
106. Die neueſten Nürnberger Säͤchſiſche und Franzoͤſiſche Spielwaaren, | 


— — 8 

augekleidete Puppen von. 2 Sgr. ab, worunter ſich auch prei 
digere, zum an⸗ und ausziehen, befinden, empfiehlt für die diestährige Weihn 
zeit zu ganz außergewoͤhnlich billigen Preiſen 11 1 

A. W. Jantzen, Vorſtadt. Graben No. 2060. 
109, Tiſchlergaſſe Ro. 610. ſteht ein pol. runder Tiſch zum Verkauf. 
1% Friſchen inlaͤndiſchen Porter, d sts, ı 
Fl. 2 sg, verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt 226. F. W. Mape 
111. Ein Papagei iſt Paradiesgaſſe No. 878. zu verkaufen Pr 
112. Mattenbud. 271. l. ein Jagdwag., ein⸗ u. zweiſpuͤnnig. u. 1 up. GG. 
mit weiß. Beſchlag u bb due Unterſchlitten und 2 andere Schlitten zu verk! 
113. Zwei Windharfen ſind billig zu verkaufen Hundegaſſe No. 239 N 
114. Rambau No: 1241, iſt ein feiner, noch faſt neuer, moderner ſchwar zorn 
Herren-Tuchmantel ſehr billig zu verkaufen. „„ 
115. Ein Jagdſchl. u. meh. Meubeln ſ. weg. Mangel an Raum zu vert. Hunde 


. e Ju Waihnachtsgeſchenken . 


ſich eignend empfing ich ſo eben alle Sorten geſtrickte und geweoke Dumen⸗ 
Herrenſtrümpfe, gefuͤtterte und ungefütterte Damen⸗, Herren- und Kinderhundte 
gestrickte Unterbeinkleider und Jacken von 20 Sgr. an, 20 bis 50 Sorten os 
und Reiſemutzen in hubſchen Muſtern, von 22 bis 10 Stg., elegante und b 
Geldboͤrſen, Taſchentucher, Shawls, carirte und ſtreifige (inghams, außerdem em 
ich noch Piguce⸗Parchende und Wiener⸗Cords, gebt. und ungebl. Hemden⸗Neſſ 
Zur Bequemlichkeit des Publikums habe ich die ſich beſoncers zu Weihnachtesgef 
ken eignende Waaren in ein ſeparates Zimmer placirt und erlaube mir dei Ju 
rung der billigſten Preiſe dieſelben zur geneigteſten Anſicht zu empfehlen. 

Guſtav Boͤttcher, Jiſchmarkt Ro. 1597. 
1171 Die neueſten ſauber gaͤrnirten Winterhüte, in verſchtedenen Stoffen 
Deſſeins, ſo wie auch Hauben, empfehle ich bei reeller Bedienung zu aue mög, 
billigen Preiſen Auch gingen mir dieſer Tage Blumen und Federn ein. 

Jenny Wagner, Jopengaſie No. 224. 


16. Pommerſche große Spickganſe eh 


A. Dürand, Langgaffe Ne. 514 Ecke der Beuelergar 


= Zr. ind, 


119. Aus ciner aufgeloͤſten Fabrik iſt mir eine Parthie feine ächte Kleider⸗ 
kattune zum Ausverkauf a 2 Sgr. 3 Pf. bis 2 Sgr. 6 Pf. übergeben, die © 
1 4 Sgr. koſten, welche ich dei den Weihnachts-Einkaͤufen der gütigen 
Beachtung empfehle. Ignatz Franz Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. 
Vorne 3 eu euer, © 
120. Echte schwarze Genotten, zu Muffen und Pelzfutter, empfiehlt billigſt 

f Emil Bach, vorſtädtſchen Graben No 2030. 


121. Eine Parthie zurückgeſetzte Schlittſchuhe empfiehlt billigſt 
| a 8 * Robert Meding, Breitenthor. 
122. Eine Parthie gefuͤtterte Handſchuhe, für Her 


ren, Damen und Kinder, empfiehlt zu zurückgeſetzten ſehr billigen Preiſen 
Max Schweitzer. 


. Sammet⸗Weſten empfiehlt zu ſehr billigen 
Preiſen Max Schweitzer. 


124. Von Herrn Roth in Stuttgart empfing ich eine recht große Auswahl 


ie * „ a 2 * * ee 
Figur⸗, Liqucur⸗Bonbons und Chokolade-Figuren 
in ausgezeichneter Schoͤnheit. A. Lindemann, Breit: u. Zwirngaſſen⸗Ecke 1149. 
125. Friſche Trüffeln, Erbſen und Sardinen in Blechdoſen, Aſtrachaner kleine 
trockene Zuckerſchotenkerne, alle Sorten beſte weiße Wachs⸗, Stearin⸗, Palm⸗ und 
engl. Sperma⸗Ceti⸗ oder Wallrath⸗Lichte, ital. Kaſtanien große Mus cattraubenroſi⸗ 
nen, achte Prinzeßmandeln, große Smyrnaer ‚Beinen! Pe ene enger Ga: 
tharinen Pflaumen, engl. Pickels, große Limonen und ächten Parifer Eſtragon⸗, Capern⸗ 
Anchovies und Trüffel⸗Senf, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
126. ri Diele oft mit Atteſten begleiteten Rheumatismus Ableiter, 
Sn genannt Amulets, von Johann Bariſſon & Co. in London, zu 10, 
Harte 15, ganz ſtarke 20 Sgr. u. ſ. w., engl. Gichtpapier und rheumatiſches Oel, 
empfiehlt C. Müller, Schnüffelmarkt, am Pfarrhofe. 


127, 78442 8 j 
„ Obtiſches gag von Rathenower Brillen u 
— Augenglaͤſern, von der feinſten Glasmaſſe, in jeder Schleifart, in f. 

Silber, Neuſlber, Horn, Stahl und in feinſtes blaues Stahl gefaßt, 

Brillen von 5 Sgr. bis 3 Rthlr. pro Stück, f. Lorgnets von 1:7, bis 67% Nthlr. 

pro Stck., Theater-⸗Perſpectiven von 134 bis 67% Rthlr p. Stck. u ſ. w. Schiel⸗ 

Staar⸗Brillen u Brillen⸗Etuis ꝛc. Ferner: Alkoholometer, mehrere Sorten Thermo⸗ 

meter, Bier-, Eſſig⸗, Branntweinprober und Cylinder, ſo noch ein aſſortirten Lager 


22 
von f Reiszeuge N, von 1214 Sgr. bis 825 Nthlr. v. Stck, 9 einzelnen 
Zirkeln, Sieh: u. Zeichnenfedern, übelhaunt fnatic ec Sachch die zum Reiszeuge geho⸗ 
ren. Auch einzelne Vrillen⸗Slaͤſer werden eingeſchliffen, Brillen und Reiszeuge reva⸗ 
rirt und empfohlen von C. Muller, Schnuffelmarkt, am Pfarrhofe. 
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S S r e ee ung 
36. Das Magazin fur Wirthſchaftsgeraͤthe 

von Guſtav Renne, Langgaſſe 402. 8. 
ſchraͤge gegenüber dem Rathhauſe, N 
z empfiehlt zum bevorſtehenden Werbnachtöfefte fein auf das vollſtändigſte aſ⸗ 

N fiehl m b ſteh Weih chts feſt ſei F das Mtändign 7 5 
Doge, dan son cen Steingut en Porzellan, as: 5 
8 Ta felſervice von 24 und 12 Perſonen, The E ſer v ice, dunte . 
9 De ſſertteller, Töpfe und Fruchtſchalen. Engl. Metallwaren, als: Y 
J Theepotts, Kaffeepotts, Sahntöpfe, Vorlege, Eß⸗ und Theelöffel, Porzellan, 9 
Kaffee- und Theemaſchinen, engl. meſſ. Theekeſſel auf Spiritus, alle. Sor⸗ J 
3 ten lack. Aſtral⸗, Sineumbra⸗ u. fräukſche Lampen, Theebretter⸗ Leuchter, 3 


J. Brodtörbe, Spucknäpfe und Zuckerdoſen, Ma Adel vel ben, Stal u 2. 
4 ſicherheitslaternen, emaillirtes och ſchirr, Heitz⸗ 5 


a 1 — — 
5 Oefen, mne Eiſen, Stahl: und Bronce-Waaren, Blechwaaren, Glas⸗ N) 

- * \ D : 7 2 12 
und Steingut⸗Waaren, Teppichbeſen, Kleiderbeſen Senat: 
NG ſtervorſaͤtze, 2 % chend, Schlittſchuhe, alle“ Sorten 
Holzwaaten u. f. w. ann" ir no a 
OREERREEFERRERELON . LEE 
129. Paradiesgaſſe 1050 it 1 10 Fuß b , 6. Fuß breite Fußdecke billig zu v. 
129. Ein complettes Reißzeug iſt z. verk. Baumgartſchegaſſe 207. 4 Tr. hoch. 
131. Breit-⸗ und Fauleng.⸗Ecke 1056, find Cigarren pro 100 zu 7 Sgr., im 
Mille billiger. Ganſe⸗Schmalz, ein: elegte Gurken find daſelbſt auch zu haben. 
132. Wachsſtock gelber 1X, 3, 7, ,, 16 Sgr. 42 aso 

dito weißer 18 Sgr, bemaͤlter 22 Sgr. 
Kinderlichte 20 Sgr. Pfund. g 
Pfefferkuchen in Bildern. 2, 3, 4 u 9 pf. Stick. mit Zuckerguß u. 2 fa 
pr. Pack in der Vonbon⸗Fabrict v. Lindemann, Breitgaſſe No. 1149. 


Am Sonntag, den 12. December 1847, find in nachbenannten 
97 d = 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 


— 


St. Marten. Der Gnfsbefiger Herr Emil Richard Roſalowski zu Rauden mit Igfr. Emilie 
Henriette Zander. 
St. Jobaun. Der Maurergefelle Friedrich Gottlieb Feldner mit feiner verlobten Braut Ju⸗ 


lianne Henriette Dobbrick. . : 
TED Factor Carl Ludwig Stͤppel mit Igfr. Rofalie Henriette Böling. 
St. Trinitatis. Der Bernſteinarbeiter Iulius Wilhelm Rademacher und Igfr. Emilie Renata 
Zitzka. 
Herr Carl Alexander Dahlüröm, Bürger und Buchbinder in Rummelsburg, u. 
Igfr. Caroline Friederike Albertine Schulz in Rummels burg. 


u 


. Bartholomai. Der enge rde, Carl Theoder Girictenbas;, mit Juliaug Emilie 


* 


et. BER 


St. Peter. 


— — 


Der Naehe Johann Heinrich Meyer, mit Jungfer Florentine Wilbel. 


f ine Schilling 
be mec Here Job. Carl Brink meyer mit Joft. Chriſtine Wilpelmine 
angbecker. 
Der Se Johann Eduard Bohl mit Igſr. Julianne Juſtiue 
orowski 


Der Arbeits mann Auguſt Friedrich Fiſcher mit Igfr. A. Doroth. Florent. Reinke. 

Der Arbeitsmann Johann Froſt mit Eatharine Eliſabeth Brun. 

Der u Herr Johan Carl Brinkmeyer mit Igfr. Ehriſtine Wilhelmine 
ang becker. 


— —e—— — — —ñäj—ůB 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 5. dis zum 12. December 1847 


wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 42 geboren, 4 Paar copulixt 


und 39 begraben. 


W e c hsel s un d . 


‚Danzig, den 16. December 4847. 


r. . 2 


— 


Hamburg, Sieht 
— 10 Woehen 
Amsterdam, Sicht. | - 
— 70 Fuge 5 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monnt 
Pari, 3 Mens: 
Warschna. à Tage 


— 2 Monat 


. vegelir 

Ser. Sgr. Sgr. r. Ner- 

— ( fkriedricheder 170 — 

pr — Angust üer 234 2 * 
— — + Ducaten, neue Ie. 
451 — — dito alte. 1 

= — IKaszen-A uw. Bel, ea 
wre 
— — — 
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